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1. Bundesliga Damen

TSV 1909 Langstadt : ttc berlin eastside 
Sonntag, 20.03.2022, 14:00 Uhr

TSV 1909 Langstadt gegen ttc berlin eastside 6:2

Auch dank Petrissa Solja, welche ungeschlagen blieb, konnte der TSV 1909 Langstadt das
Heimspiel gegen den ttc berlin eastside in der 1. Bundesliga Damen mit 6:2 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 14. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 4
Ersatzspielerinnen angetreten war, ehe Chantal Mantz den finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Solja / Mantz gelang es, Salzmann / Haupt im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten wenig später
Krämer / Schreiner gegen Surjan / Göbel verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Nach den ersten Paarungen standen sich nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Petrissa Solja gewann am
Nachbartisch jedoch ihr Spiel gegen Jessica Göbel eher ungefährdet mit 11:6, 11:2, 11:2. Chantal
Mantz bekam danach ihre Gegnerin Sabina Surjan jedoch beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den
Griff. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Tanja Krämer im Anschluss gegen Lea Haupt. Nicht einen
Satzgewinn überließ Franziska Schreiner ihrer Gegnerin Johanna Salzmann beim ungefährdeten 3:0-
Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:2. Keine Chancen ließ Petrissa Solja daraufhin bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihrer
Gegnerin Sabina Surjan. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Jessica Göbel zunächst nicht gut aus, so gewann Chantal Mantz im Anschluss die Sätze zwei bis
vier und damit die gesamte Partie. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 6:2
beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV 1909 Langstadt die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 23:5 bei 9 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und 5 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des ttc berlin eastside erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 25:3. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV 1909 Langstadt

Doppel: Solja / Mantz 1:0, Krämer / Schreiner 0:1 
Einzel: P. Solja 2:0, C. Mantz 1:1, T. Krämer 1:0, F. Schreiner 1:0 

 ttc berlin eastside
Doppel: Salzmann / Haupt 0:1, Surjan / Göbel 1:0 
Einzel: S. Surjan 1:1, J. Göbel 0:2, J. Salzmann 0:1, L. Haupt 0:1


